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Donnerstag , den 30. März 1916.

TB . Morsteü 'ung der Abteil '. ^ ( rote Karten)

Sechster historischer Lnstspielabend

Neu eittstttdiert Krank:  Reinhold Lütjohann

Her freie JEiiitritt ist für heute auf gehoben

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
äiidernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um Pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und anch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aushalten.
Fundstücke find dem nächsten Billetabuehmer abzugeben. Uber die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fnndstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Lustspiel in vier Auszügen von  vi -. Ernst Raupach
Spielleitung: Fritz Herz.

Personen:
Fräulein Julie Kiekebusch, Gutsbesitzerin Margarete Pix.
Mina, ihre Nichte Alwine Müller.
Oberzollinspektor von Härder Paul Paschen.
Eduard, Leutnant\ . . m , | Rudolf Essek.
Julie <1£Ult  Dulder , ^ wig Holm.
Oberförster Waldan Felix Baumbach.
Till, Zollassistent Ewald Schindler.
Schelle, Barbier Paul Müller.
Hanne, Haushälterin bei Fräulein Kiekebusch Marie Genter.
Christian, Knecht bei Härder Paul Gemmecke.
Erster Schmuggler Max Schneider.
Zweiter Schmuggler Hermann Benedict.
Erster Zollbeamter Oskar Hugelmann,
Zweiter Zollbeamter Josef Grötzingen

Ort der Handlung: Dorf an einer Grenze, wo sich ein Zollhaus befindet.

(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Freitag, den 31. März: € . 50 , Der Postillon von Lonjnmeau.  Anfang %8 Uhr.
(4 ^ 50 ^ .)

Samstag, den 1. April:  SÄ.  Sondervorstellung. Ermäßigte Preise.  Das Mnsi-
kantenmädel.  Anfang  7  Uhr. (2 jl)

Sonntag, den 2. April: nachmittagsÄ Uhr: Ä3. Sondervorstellung. Ermäßigte
Preise.  Max und Morih . Die Pnppenfee. (2 J6.)

Abends  7  Uhr:  B . 51 . Hoffmanns Erzählungen. (4 Ji 50 $0

Bis mit 1. April kann das Abonnement für das letzte Viertel (S5./72. Vorstellung) an der Vvr
Verkaufsstelle eingelöst werden. Am Montag, den 3. April, beginnt der Hauseinzug.Schluß des Borverkanfs am Borabend 5 Uhr. "WU

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang

Abendkasse von  7  Uhr au.

Theater in Baden -Baden.
Freitag, den 31. März:  25.  Miet -Vorstellung. Nen einstudiert:  Die Schleich-

Händler.  Ansang %7  Uhr.
Montag, den 3. April:  26.  Miet -Vorstellung. Zum erstenmal:  Gasparone.  Au

fang %7  Uhr.

(Nachdruck verboten .)Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.
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